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AI tun, ;é-rlei9t S16 nun, w1€e diesér erkannt manschriflstéllér, g'esi:hWeige denn eın Diéll-
natte, ıne leichtsinnige Frau passe nicht er seine Aufgabe erfüllt? Wenn auch die

ıhm, während Marıa dıe berufene (Ge= junge Ehe 8081 nde des Buches stiımmungs-
fährtin seines Lebens sSel. So 1öst S1C. der mäßıg gesichert Se1IN scheıint, bleiben die

Gegensätze der Charaktere und der Le-Knäuel der Gefühle un Versuchungen. Die
psychologische Studie ıst ıIn ihrer Art voll- bensauffassung un werden keine Kräfte
kommen und ruht auft der sıttlichen Ord- sichtbar, die das Aufbrechen der Verschie-
nuS auf, dıe ın ott und Religıon SCr enheiten für die Dauer überwiınden könn-

Becher GJ ten Morgen schon kann das DallZe /usam-gründet iSst. menleben wıeder ın Frage gestellt sSe1N.
deLewi1s, Jenseılits des Vschweigen- Alsoy eın reın ußerliches En
H.Becherden Sterns. Kın Roman. (223 } Köln

1957%, Hegner. 14,50
Z wel Männer unternehmen VO.  — der Erde 2AUS Guggenheim, urt Der Friede des Her-
eıine Fahrt nach dem Mars un zwıngen einen ZeNS. Koman. (2065.) Zürich 1956, rte-

dritten,' den Erzähler, der Reise teilzu- m18 Verlag.
Miıt ungewöhnlicher FErzählerkraft undnehmen. Von dessen Erlebnıissen erzählt der

Koman. Der VO.  — ott abgefallene Mensch
Roman des zivilisatoriıschen Materı1alısmusSprachkultur schreıibt Guggenheim diesen

erstrebt die Macht geilstigen Besıtzes (Wis-
sen) und materiellen Reichtums (Gold) als UuNseETEX Zeıt; besser, einer sehr breıten Klasse

Mittel, Herrschaft qauUuszuüben. Die Phanta- UuUNseTeEer Zeitgenossen. Der Angestellte der
S1€E des Dichters, ın dem cdie Begabung der Wohn- und Versicherungsgesellschaft ‚„„Hes
Künstler der iırıschen Ornamentik und dıe publica”” des schweizerischen Zürich kommt

in der getireue: Durchführung seliner Ob-eines Jonathan Swiıft lebt, beschreibt Land-
schaft und Bewohner und stellt den (502= liegenheıten mıiıt einer reizvollen ungarl-
schöpfen der Ordnung das Böse der ott- schen Emigrantin und wiıird

entfremdung gegenüber, das aber durch ter 1eJ1 Keue un Bedenken seiner rau
untireu, Hıs die Ungarın ıhn verläßt. Erdiejenigen überwunden wiırd, dıe sıch ım
kehrt wıeder ın dıe geordneten BahnenIhenst ih';eg (sottes wissen. H Becher rück,‘ kommt aber iın das Alter hypochon-
drischer Unruhe. Zugleich ersehnt sıch

Edquist, Dagmar: Die Pfiorte des Para- ‚„den Frieden des Herzens””, jene Magecre
dıeses. Roman. (291 S Zürich 195C€, Bescheidung,. ın die schließlich aller
Orell Küsslı. 14,—. Gradunterschiede auch Goethe ınmündete:

In diesem schwedischen Unterhaltungsro- ‚‚Schwerer Dienste täglıche Bewahrung,
Sons bedart es keıiner Offenbarung.‘” Der

[al geht um WwWwel Ehen, das 1eder-
Friede wird ım auch, nachdem der VOo.finden des Elternpaares, 1$ S1C. QUSEIN-

andergelebt hat, und den Kampf{f 198081 cAhe Schicksal getroffenen Ungarın noch UK

Ehegründung des Sohnes mıt einer leiden- wirklicher Verpflichtung heraus helfen
schaftlichen, unglücklich geschıedenen konnte und seiner Frau den Fehltritt beich-

tete Auf den letzten Seiten begegnet unsKrau. Der Unterschied der Charaktere, cdıie
auch ein Pfarrer, der eın paar passendeaut dıe menschliche . Hingabe gerichtete Worte spricht, dıe ber dem gan7.enSechnsucht der Frau und der Berufswille
Mılıeu nıchts ndern. | S mu(ß noch einmaldes Mannes mussen zueinandergefügt WEeETLT-

den. Zu diıesem geläufigen Thema trıtt als auf cie wirklich eindringliche Formkraft
anreizender Zusatz der Umstand, Jal der des Erzählers hingewıiesen werden und qauf
Sohn e1iNn Atomforscher ıst und cdie SANZC R  ©  15 Menetekel, das der oman darstelit:

die erschreckende Vernrung durchVerantwortung des Wissenschaftlers VOLr
Pensionskassen un: Rückversicherungs-dem politischen Mißbrauch seiner Entdek-
anstalten vOoIl en Zukunfitssorgen befreitenkungen spurt. Allerdings werden hiıer. UL

H Becherdie üblıchen Gedanken und Erwägungen Mitmenschen.
gebracht, un auch'‘ / beı ihnen ist frag-
lıch, ob S16 ın die Miıtte der Seele wirken. Lippl, Aloıs Johannes Der Umwe 1Ns

zIu ck Roman.Der eigentliche Inhalt bleibt cie Ehe Die
Herder. DM 9,50

(199 5.) Freiburg 19506,
Menschen leben ın einer Welt vollendeter ler ; zlDiesseitigkeit, und schrumpit das SAaNZC Der bayrısche Volksschriftste
Problem mu{ das klar ausgesprochen  AA einfach und volkstümlich. Seıne Gestalten
werden uf dıe Frage en Wiıe sıind herb und kraftvoll, w16e es die Bauern
sichere 1C.  h das körperliche Einvernehmen ? sind; ber S1€E haben doch eıne sehr VEr -

uf dıiıesem Gebiet hat der Marxısmus mıt wundbare und zarte Seele, die leicht SEeE-
lenkonflikte heraufführt, cdie dann oft miıtseiner Unterscheidung VO.  \ W esen und
wilder Gewalt aus  en werden. SO ıstÜberbau vollkommen gesiegt. Der Koman

auch miıt dem kinderlosen Martın undist gewandt erzählt, wahrt uch eıne SC
WIsSsSe Zurückhaltung un trıfft eider der Regına Hallwangerhof, die beıde,
auch getreu wirkliche Zustände und mensch- e durch ine außere, S16 durch eıne innere
lıche Schicksale. ber hat damıiıt der Ko- Sündf‚ schuldıg' werden un ın Unglück
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und Leid büßend und suchend wıeder Die Einheitlich eıt Erzählung, die das
einander ınden Auch dıe Nebenpersonen Leben und ITreiben 6e1N€6ESs 1csels 111 auf
sind lebenswahr gezeichnet WE auch vıel- e 11 Jahres darstellen soll, leidet eLiLwas
eicht etwas vereiniacht durch das Bemühen, alles Pflanzen- ıınd

Becher Tierleben, wWIC sıch Moor und Heıide
abspielt getreu beschreihben nd zugleich

Ter Ist Luc IMS n ı m-m keın auch das Fortschreiten der Kultur nd de-
Ende oman (168 Seiten) öln 1956 TE  — Binfluß autf cdıe Natur festzustellen

Hegner Hermann Löns 15 offenbar Vorbild V 6-
Statt Koman könnte I1a  — diese Geschichte SCH; ber dieser wußte geradlınıger nd
besser 41116 Legende CNNECN Der Dıchter kraftvoller gestalten och dıent uch
erzählt VO ersten LErwachen Adams dieses Buch UNSCIC der Natur entifremdete
Paradıes, der Begegnung miıtk der Natur, Jugend wıeder 881 S1ie heranzuführen
der Sechnsucht nach ( efährtıin, der Becher
Krschaffung Evas dem Sündenfall der Ver-

Martıin, George Marschier der kre-
dermord berVer Eilst hat nıcht die Absıcht
treibung dıe teindlıche Welt ıs Zu Bru-

PICLI Das Leben des Fremdenlegionärs
dıe Urgeschichte des Menschengeschlechtes Hans Schwarz (26€ Wiesbaden 1956
ZUuU schreıben, sıecht vielmehr SCINEIN Rheinische Verlags-Anstalt
Stoff das Vorbild für jedes Menschenleben, Das Buch wirkt autfklärend und warnt VOLT
Tür jede Begegnung miıt Welt und Mıt- dem Eintritt die französische Fremden-
mensch der Laiebe der Geschlechter nd legıon, die den Menschen ZEeETrSIOTr Zugleich
durch dıe Familıie mi1t der nächsten Gene- berichtet auch Ol EiINEM einzelmensch-

ichen Schicksal Hans Schwarz ıst e1MN WerTrt-ratıon Solange das Schöne Reıizvolle, Sple-
leriısche herrschen. ıst die Symbolik auch voller Mensch en die Folgen des ersten
der Sprache gefällıg, ber sobald der Ernst Weltkrieges un die Arbeıtslosigkeit
beginnt zumal WO der Verfasser VO der glücklich machen Der vertrauensselige
Urgeschichte abweicht (Eva stirbt VOL der Bergmann wıird durch 61INEeEIN Werber hbe-
Kaıinstat), wird das Ganze doch eLwas muüh- trogen und geht schließlich Verzweiıft-
SIN und ungefähr und Jä1st 115 uUuNnser Jung zugrunde Der V{f erzählt sachlich
Schicksal Möglichkeıt Gefahr, Versagen, aber mehr einfach als gewandt
Keue, Umkehr, 1Ur 1112 Schleier erkennen Becher

Becher
Walpole, Hugh: JeremYy. Roman

Lechner, Auguste Das Licht auf Mon- Kindheıt. Jeremy und SC1I und JeremYy
salvat Die Abenteuer Parzıvals Miıt siegt. (500 Stuttgart 1956, Engelhorn-
vielen Biıldern VO Hans Vonmetz verlag. 9,
Innsbruck 1956 Tyrolia Verlag Vor Jahrzehnten die Bücher der

In dieser Bearbeıtung nat 11€6€ grobe Hand Engländer Habberton, Fınn, Garrold be-
eılie dıe Feder geführt S o 1ST wirklıch 116 hebt ihrer nüchternen und doch
‚„„wilde ar  eb entstanden, der gegenüber beschwingten Treue der Erzählung der
noch arl May zartie Dichtung schreıbht. Ab- Eı lehnisse und Entwicklungsfolge ihrer yUM-
gesehen davon, daß INa sıch dagegen <  —  —- SCH Helden W enn auch W alpole ZU Un-
wahren mufß, daflß das tiefste Kpos des deut- terschied VO.  — den genannten Schriftstellern
schen Mittelalters veräußerlicht und fast mehr ür Erwachsene schreibt 1st1 6I doch
fabrıkmäßig umgemodelt wıird hat nıeman.d W16€e6 JeNeE Meister der Kinfühlungskraft
eiwas davon, weder die Bearbeıterın, noch Bezaubernd der Zeichnung der Natur,
der Verlag, wenıgsten dıe Jugend

Becher
miıt der die Jugend doch 1e1 mehr VE -
bunden 1sST als die Erwachsenen, aufmerk-

uf das allmähliche und dann auch
Metz, Leo Fetzen am Mast Roman wıeder plötzlıche Heranreifen der Jugend

Bonn 195.  9 Buchgemeinde 10 überaus wahrhaftig 1112 der Darstellung der
Das zerstörende Wirken des Bösen, W1: Großen, W16 16 sıch den Augen, Köpfen

und derzen der leinen ausnehmen Merk-heute 1m reichen Bürgertum herrscht das
sich der Religion entfremdet hat wird 1 würdig 1U 1st dalß alles Relıgiöse
diesem Buch CE1iINETr Gruppe VO Men- Jeremy dem Pastorensohn, ausklammert
schen dargetan, voller erzieherischer Ah- und e1Ne€E Te11N weltliche Geschichte schreibt
sıch  pa WI1IC 7ı der Verweis auf Sedlimayrs sıch nıcht getraut dıie erfahrungs-
95erlust der ıtbe** dartut. Das hindert aber mäßig tiefsten und zartesten Regungen des
nicht, da{fß die gezeichneten Persönlichkeiten Kınderherzens darzustellen? Dıie Frische,
dem Leben entnommen sind.

E Becher
der Humor, das Ehrfürchtige, mi1ıt dem
das Tiefsinnige, das schon dem kleinen
Menschen steckt, wiedergibt, rührt den Le-

Heinen, Werner Räuber der Nacht SCr und Jäßt ıhn sıich die goldene eıt
Die Geschichte jesels (181 w der CISCNEN Kındheıt
Bonn 1956 Bonner Buchgem Becher
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